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Stadtrat der Stadt Sangerhausen

Öffentliche Bekanntmachung
die 1. Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen 
und Umwelt findet am

Mittwoch, dem 03.09.2014, um 17:00 Uhr,
im Beratungsraum „Baunatal“
im Verwaltungsgebäude Markt 7a

statt.

 Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 

der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2. 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3. 	 Wahl des Stellvertreters des Ausschussvorsitzenden
Beratungsgegenstände in öffentlicher Sitzung
4. 	 Beratung von Beschlussvorlagen zur 3. Ratssitzung am 

18.09.2014 gem. Verweisung des Hauptausschusses
5. 	 Informationen der Verwaltung
6. 	 Anfragen und Sonstiges
Beratungsgegenstände in nichtöffentlicher Sitzung
7. 	 Beratung von Beschlussvorlagen zur 3. Ratssitzung am 

18.09.2014 gem. Verweisung des Hauptausschusses
8. 	 Informationen der Verwaltung
9. 	 Anfragen und Sonstiges

gez. R. Poschmann
________________________________________________________

Stadtrat der Stadt Sangerhausen

Öffentliche Bekanntmachung
Die 1. Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Kultur und Tou-
rismus findet am:

Donnerstag, 04.09.2014, um 17.00 Uhr, im Beratungsraum 
der Städtische Wohnungsbaugesellschaft mbH (SWG),
Ulrichstr. 24,

statt.

Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung, Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung u. der Beschlussfähigkeit
2. 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3. 	 Wahl des Stellvertreters des Vorsitzenden des Ausschusses 

für Wirtschaft, Kultur u. Tourismus
4. 	 Diskussion zu den Zielen der Ausschussfähigkeit und Erstel-

lung eines Termin- u. Arbeitsplanes
5. 	 Organisatorisches
6. 	 Schließung der Sitzung

gez. R. Poschmann

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 12. September 2014

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Mittwoch, der 3. September 2014, 10.00 Uhr

Das geht Sie alle an ...

Einladung des Oberbürgermeisters der 
Stadt Sangerhausen zur  
Einwohnerversammlung
Am Dienstag, 9. September 2014, findet um 19.00 Uhr in der 
Aula der Grundschule Goethe eine Einwohnerversammlung 
statt.
Thema der Informationsveranstaltung ist der
„Bürgerpark Gonna-Terassen“
(Entstehung einer öffentliche Parkanlage auf der Brachfläche 
Altendorf - ehemals Elektro-Anlagen)
Dazu sind alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt und der Ortschaften recht herzlich eingeladen.

Eine wichtige Information  
aus dem Stadtbüro
Nach dem Melderechtsrahmengesetz (MRRG) und nach § 34 
Absatz 4 des Meldegesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (MG 
LSA) i.d.F. der Bekanntmachung vom 11.08.2004 (GVBI. LSA 
S. 506) zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 
12.12.2011 (GVBI. LSA S. 824) kann jede Einwohnerin und jeder 
Einwohner der Erteilung einer Gruppenauskunft über seine Da-
ten ohne Angabe von Gründen und gebührenfrei widersprechen. 
Der Widerspruch kann eingelegt werden gegen die Weitergabe 
von Daten zur eigenen Person an:
1.)
Parteien, Wählergruppen, andere im Zusammenhang mit Wah-
len und Gruppenauskunft im Zusammenhang mit Volksinitiati-
ven, Volksbegehren/-entscheiden
2.)
Presse und Rundfunk sowie Mitglieder parlamentarischer und 
kommunaler Vertretungskörperschaften über Alters- und Eheju-
biläen
3.)
Adressbuchverlage
4.)
Widerspruch gegen Melderegisterauskunft im Wege automati-
sierten Abrufs über das Internet
5.)
Widerspruch gegen die Datenübermittlung an das Bundesamt 
für Wehrverwaltung
6.)
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften
Personen, die mit der Auskunftserteilung in diesen Fällen ins-
gesamt oder einzeln nicht einverstanden sind, können dies der
Stadtverwaltung Sangerhausen
Stadtbüro
Schützenplatz 8
06526 Sangerhausen
(links gleich neben dem Eingang des Kauflandkaufhauses)
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift mitteilen.

Öffnungszeiten: 
Sangerhausen
Montag/Dienstag/Donnerstag 	 9.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 	 7.00 - 12.00 Uhr
Freitag 	 9.00 - 16.00 Uhr
Samstag 	 9.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Wippra:
Dienstag 	 16.00 - 18.00 Uhr
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BUGA-Zweckverband gewinnt neuen Partner: Rosenstadt  
Sangerhausen GmbH

Weichen für Marketingkooperation wurden gestellt
Bundesgartenschau (BUGA) 2015 Havelregion

Der BUGA-Zweckverband konn-
te im Rahmen der Vorbereitung 
der BUGA 2015 in der Havel-
region einen neuen Geschäfts-
partner dazu gewinnen: Die 
Rosenstadt Sangerhausen 
GmbH gehört nun zum Kreis 
der exklusiven Marketingpart-
ner und darf sich „Partner der 
BUGA 2015 Havelregion“ nen-
nen. Vor kurzem wurde ein ent-
sprechender Vertrag zwischen 
Uwe Schmidt, Geschäftsfüh-
rer der Rosenstadt Sanger-
hausen GmbH, und Erhard 
Skupch, Geschäftsführer des 
BUGA-Zweckverbandes, ab-
geschlossen.
Ebenso wie der BUGA-Zweck-
verband hat sich die Rosen-
stadt Sangerhausen GmbH 
die Themen Kultur, Tourismus 
und Marketing auf die Fah-
nen geschrieben. Schon allein 
deshalb passt die zum ge-
genseitigen Vorteil geschlos-
sene Kooperation zwischen 
den beiden Institutionen sehr 
gut. Dazu kommt, dass auf 
der BUGA das Thema Rosen 

groß geschrieben wird - auf 
dem BUGA-Marienberg in der 
südlichsten BUGA-Kommune 
Brandenburg an der Havel 
wird es im kommenden Jahr 
von April bis Oktober knapp 
8.500 Rosenstöcke zu sehen 
geben. Besucher können den 
Rosenhag, die Rosenpergola 
und das Rosenrad besuchen.
„Unsere Kernaufgabe ist es 
diese ungewöhnliche BUGA 
bundesweit zu vermarkten 
und den Tourismus in der Ha-
velregion anzukurbeln. Wir 
freuen uns sehr einen Koope-
rationspartner dazugewonnen 
zu haben, der von der Ver-
marktungsintention und auch 
pflanzlich sehr gut zu uns 
passt“, so Erhard Skupch.
Ein wichtiger Inhalt des Vertra-
ges ist die gegenseitige Aner-
kennung der Dauerkarten bzw. 
der Jahreskarten. Will heißen: 
Bürgerinnen und Bürger, die 
eine Dauerkarte der BUGA er-
worben haben, können das Eu-
ropa-Rosarium Sangerhausen 
in der Saison 2015 einmalig 

kostenlos besuchen. Das gilt 
zugleich auch für die Jahres-
kartenbesitzer des Rosariums: 
Sie haben einen einmaligen 
freien Eintritt in die BUGA-
Flächen im kommenden Jahr. 
„Sangerhausen und Branden-
burg an der Havel sind nur 
knapp 2 Stunden Autofahrt 
voneinander entfernt - da lohnt 
sich der Besuch in der Havel-
region für unsere Jahreskar-
tenbesitzer schon“, sagt Uwe 
Schmidt. Und weiter: „Wir 
freuen uns über jeden BUGA-
Dauerkartenbesitzer, der die 
größte Rosensammlung der 
Welt besuchen möchte.“
Hintergrund Europa-Rosari-
um Sangerhausen
Das Europa-Rosarium in San-
gerhausen beherbergt die 
größte Rosensammlung der 
Welt. Jedes Jahr können Be-
sucher Millionen von Rosen-
blüten bewundern. 8.500 ver-
schiedene Rosenarten  und 
-sorten aus verschiedenen 
Ländern der Welt und Zeit-
epochen haben ihren Platz 

auf dem 13 Hektar großen 
Gelände gefunden. Im Laufe 
der Jahre entstanden Schau-
bereiche, um historische und 
vom Aussterben bedrohte 
Rosensorten zu erhalten und 
liebevoll zu pflegen. 1993 
verlieh die Gesellschaft Deut-
scher Rosenfreunde e. V. dem 
Rosarium den Titel Europa-
Rosarium. Auch die Wildro-
sensammlung ist die größte 
der Welt. 
Etwa 300 verschiedene selte-
ne Baum- und Straucharten 
bilden die Kulisse für das ein-
zigartige Duft- und Farbspiel. 
Insgesamt sind im Rosarium 
rund 80.000 Rosenstöcke an-
gepflanzt. 
Berühmt ist die einmalige 
Sammlung von Kletterrosen. 
Jedes Jahr ab Juni verleihen 
850 verschiedene zu Pyrami-
den und Säulen gebundene 
Kletterrosensorten dem Park 
ein prachtvolles Aussehen. Bis 
in den Spätherbst blühen die 
modernen Beet- und Strauch-
rosen.

1. Sangerhäuser Bürgerfrühstück

Lions-Club sorgt für Genuss zum guten Zweck

Um es gleich vorweg zu neh-
men: Es war eine gelungene 
Premiere, dass 1. Sangerhäu-
ser Bürgerfrühstück am Sonn-
tag, 17. August 2014. Und 
was sich in anderen Städten 
längst bewährt hat, klappte 
auch auf dem Sangerhäuser 
Marktplatz.  
Die Mitglieder des Sangerhäu-

ser Lions-Club, allen voran 
Präsident Klaus Friz, haben 
das  Sangerhäuser Bürger-
frühstück ins Leben gerufen 
und organisiert, um auch in 
Zukunft soziale Projekte zu 
entwickeln oder zu unterstüt-
zen. 
Etwa 300 Leute haben an den 
Tischen platz genommen, die 

für 50 Euro reserviert und „ge-
kauft“ werden konnten. Weg, 
wie die sprichwörtlichen Sem-
meln, gingen aber auch einzel-
ne Plätze, sogar noch für Kur-
zentschlossene am Sonntag. 
Zu einem gemeinsamen Früh-
stück haben sich  Freunde, 
Nachbarn, Geschäftskunden, 
Verwandte und Bekannte ver-
abredet.  Viele haben von der 
angebotenen Frühstückstü-
te die man käuflich erwerben 
konnte Gebrauch gemacht. 
Die Tische waren aber auch 
mit Mitgebrachtem reichlich 
gedeckt.  
„Der Erlös unserer Aktion geht 
ausnahmslos  in den Spen-
dentopf für soziale Zwecke“, 
so der Lions-Präsident in sei-
ner Begrüßungsrede. 
Klaus Friz wagte bereits am 
Montag nach der gelungenen 
Veranstaltung ein erstes Fa-
zite: “Ich glaube, dass schät-
zungsweise ein Erlös von 
2000 Euro zusammengekom-

men ist. Das ist auf jeden Fall 
schon einmal ein guter Start 
für das Lions-Feriencamp 
2016.“ Der Lions-Club San-
gerhausen sponsert bereits 
seit 5 Jahren ein Feriencamp, 
das vom Kreis-, Kinder- und 
Jugendring im Allstedter Frei-
bad organisiert wird. Hier erle-
ben Kinder aus sozial benach-
teiligten Familien, die sich 
einen Urlaub nicht leisten kön-
nen, spannende Ferientage in 
einem Zeltlager.
Eins ist heute schon klar, es 
wird nicht bei dieser Erstaufla-
ge des Sangerhäuser Bürger-
frühstücks bleiben. Der Zeit-
punkt steht zwar noch nicht 
fest, soll aber vor den großen 
Ferien im Sommer 2015 lie-
gen. 
Und nachdem die Premiere so 
locker und individuell gelaufen 
ist, wird es mit Sicherheit zum 
2. Bürgerfrühstück noch mehr 
Tische auf dem Marktplatz ge-
ben.



4 Sangerhausen/Südharz, Nr. 16/2014

Bunt Bewegt! Aktion 2014

Aktionswoche für Demokratie und Vielfalt in Sangerhausen 

 

In Zusammenarbeit mit der 
Landeszentrale für politische 
Bildung Sachsen-Anhalt, dem 
Bundesprogramm „Toleranz 
fördern-Kompetenzen stärken“ 
und der Deutsche Gewerk-
schafts Bund (DGB) Region 
Halle-Dessau organisierte das 
Bündnis Sangerhausen bleibt 
bunt eine Aktionswoche vom 
1. bis zum 9. August 2014.
Mit Kinofilmen und dem Ge-
denken an Walter Telemann 
zum Thema Widerstand im 
Militär wurde Toleranz begreif-
lich und greifbar gemacht. Bei 
einem bunten Kaffeeklatsch 
unter den Kastanienbäumen 
an der Jacobikirche  gab es 
Informationen und Musik mit 
der Trommlergruppe Deutsch-
land-NAGADEF e. V. Das Kin-

Begleitet wurde die Demo von 
einem Flieger, der ein Banner 
mit der Aufschrift: BUNT STATT 
BRAUN hinter sich herzog. 
In Sachen Demokratie arbeiten 
Sangerhausen und Sonders-
hausen schon länger zusam-
men, Ländergrenzen interes-
sieren zu dieser Thematik nicht. 
Und nicht nur die Ländrätin 
Antje Hochwind versicher-
te in einem Gespräch, dass 
sich auch die Menschen aus 
Sondershausen auf dem Weg 
nach Berga oder Sangerhau-
sen gemacht hätte, wenn das 
Nazifest dort stattgefunden 
hätte. Und genau das ist gut 
zu wissen, letztendlich ist es 
wichtig gesehen und gehört 
zu werden, Zeichen zu setzen,  
und es ist um so besser, wenn 
sie bunt sind! 

derprogramm mit Luftballon-
modellage und Clowni-Toni 
organisierte der DGB.
Ein „Com together“ der bun-
ten Bevölkerung gab es am 
Samstag, 9. August 2014.
Gemeinsam mit dem Aktions-
bündnis haben Vereine auf 
dem Sangerhäuser Schüt-
zenplatz für Demokratie ge-
worben. Diese Veranstaltung 
galt als gemeinsames State-
ment und als Auftakt der De-
monstration gegen Rechts in 
Sondershausen (Thüringen) 
denn dort fand das Familien-

fest der Thüringer NPD nach 
vielem Hin und Her letztend-
lich statt, ursprünglich waren 
die Stadt Sangerhausen und 
auch Berga im Gespräch. Mit 
einem Bus ging es dann von 
Sangerhausen in den Kyffhäu-
serkreis. Dabei auch der San-
gerhäuser Oberbürgermeister 
Ralf Poschmann (B.m.). Mit 
fast 300 Leuten setzte sich 
der mit bunten Luftballons, mit 
Trillerpfeiffen und Transparen-
ten ausgerüstete Zug der De-
monstranten durch die kom-
plette Ortschaft.
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Ein aufregendes Erlebnis im Europa-Rosarium Sangerhausen

Der Erlös der Tombola des Rosenballs geht an 3 Sangerhäuser Kindertagesstätten

Heute hatten 3 Sangerhäuser 
Kindergruppen eine Einla-
dung in das Europa-Rosari-

um Sangerhausen. Mit gro-
ßer Begeisterung und noch 
größerer Spannung machten 

sie sich mit ihren Erziehe-
rinnen auf den Weg dorthin. 
Begrüßt wurden Sie von Frau 
Claus und Herrn Kubica, den 
Vorständen der Volksbank 
eG Sangerhausen,  Herrn 
Wüstemann, Geschäftsfüh-
rer der Stadtwerke Sanger-
hausen GmbH und Herrn 
Schmidt, Geschäftsführer 
der Rosenstadt Sangerhau-
sen GmbH.

Sie übergaben gemeinsam ei-
nen großen Scheck mit einem 
Wert von 1.500 €, der als Erlös 
bei der Tombola anlässlich des 
diesjährigen Rosenballs erzielt 
wurde. Das Engagement für 

Kinder ist eine Herzensange-
legenheit für alle, denn Kinder 
sind unsere Zukunft.

Mit dem Geld wird die Projek-
tarbeit zur Integration von Kin-
dern mit Benachteiligungen 
in den Sangerhäuser Kinder-
tagesstätten „Kinderland am 
Hasentor“, „John Schehr“ und 
„Löwenzahn“ gefördert.

Voller Stolz und mit großen, 
strahlenden Augen übernah-
men einige der Kinder den für 
sie riesigen Scheck, und nach 
getaner Arbeit konnten sich 
alle Kinder noch über eine Ex-
traportion Eis freuen.

Das ganze Programm um das Altstadtfest 5. bis 7. September 2014 in Sangerhausen und Wissenswertes um das sagenumwobene 
kleine Männchen in vier Anekdoten.

Aber, bevor Sie die einzelnen Programmpunkte- und Orte nachlesen können meldet sich Ihr Kobermännchen, alias Steffen Rüdiger, 
zu Wort!

Es ist wieder an der Zeit liebe 
Sangerhäuser und liebe Gäste,

seit nunmehr 13 Jahren ver-
körpere ich das Kobermänn-
chen zum „Kobermännchen-
fest“. Im vergangenen Jahr 
sollte mein Konterfei im Neuen 
Schloss restauriert und zum 
Kobermännchenfest feierlich 
eingeweiht werden. Am 12. 
November 2013 stand es nun 
wieder in vollem Glanze im 
Neuen Schloss. Am Sams-

tag, dem 6. September, von 
11.00 bis 16.00 Uhr können 
sie mich nun wie versprochen, 
zum „Tag der offenen Tür“ im 
Neuen Schloss besichtigen. 
Auch das diesjährige Kober-
männchenfest ist von vielen 
Highlights geprägt. Auf den 
Bühnen und in den Straßen 
der Altstadt wird wieder viel 
geboten: Tanz, Show, Rock 
und Pop, Volksmusik u. v. m. 
Die Besucher erwartet ebenso 
ein vielseitiges Angebot an In-

formations- und Verkaufsstän-
den. 
Sie werden durch die Stadt 
flanieren, viel Bekanntes aber 
auch Neues und Spannendes 
erleben. Am Sonnabend kön-
nen Sie den „Schiefen Jacob“ 
erklimmen, mit Orgelführung 
die historische Hildebrandt-
orgel in der St.-Jacobi-Kirche 
erleben oder den 5. Sanger-
häuser Stadttaler mit dem  
Schiefen Jacob“ als Unikat 
erwerben. Ich wünsche allen 
Gästen dazu unbeschwerte 
und erlebnisreiche Stunden in 
unserer schönen Altstadt.

Freitag, 5. September 2014

19.00 Uhr 
auf der Bühne am Marktplatz:

Eröffnung des Kobermänn-
chenfestes mit dem Kober-
männchen, Oberbürger-
meister Ralf Poschmann, 
Rosenkönigin Antonia I. und 
der Band „The Psychonauts“ 
(Eintritt 3 Euro)

23.00 Uhr 
DJ Night mit „Küche 80“ (Ein-
tritt 3 Euro)

20.00 Uhr 
Bühne Jacobikirche

„Tunichtgut“ - die sympati-
schen Folk-Musiker aus San-
gerhausen heißen Sie herzlich 
willkommen.

Teil 1 - Das Kobermännchen 
von Sangerhausen
In einem biblischen Sprich-
wort heißt es, dass Tausende 
verschiedener Dämonen Lu-
zifer dienten. Dort stand es 
genauso geschrieben – „ihr 
Name – Legion“. 
Aber dem Herrscher der Dun-
kelheit unterstanden nicht 
nur böse Geister. Ihm dienten 
auch Hexen und Zauberer. 
Und nicht selten auch Men-
schen in seiner Knechtschaft. 
So einem armseligen Men-
schen in den 20er-Jahren des 
vergangenen Jahrhunderts 
wurde eine Serie des Notgel-
des gewidmet, der sein Licht 
in Sangerhausen – einer klei-
nen Stadt in Sachsen-Anhalt, 
erblickte. 
In dem s. g. Neuen Schloss in 
Sangerhausen wird den Be-
suchern unbedingt die nicht 
besonders ins Auge fallende 
Holzfigur eines Mannes mit 
einem Korb hinterm Rücken 
auffallen. 
Im Volksmund wird er Kober-
männchen genannt. Seltener 
hört man den Spitznamen 
Graues Männchen. Zu seinen 
Ehren werden im September 
sogar Feste gefeiert, die von 
einer Menge Menschen be-
sucht werden. Das ist eine Art 
Stadtfest. So heißt es auch 
–  Sangerhäuser „Kobermänn-
chenfest“.
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Samstag, 6. & Sonntag, 7. 
September

Dr. -Wi lhe lm-Kü lz-St raße 
Schausteller: Spaß von Zu-
ckerwatte bis Twister

Drehorgel-Orchester „Harz-
land“

Flohmarktmeile in der Kyli-
schen Straße

Spenglermuseum und Speng-
lerhaus öffnen anlässlich des 
Kobermännchenfestes von 
11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Die 1. elektrische Sangerhäu-
ser Stadtrundfahrt 11.00 bis 
16.00 Uhr Segway-Entdecker-
Tour durch Sangerhausen - 
Lernen Sie Sangerhausen auf 
ungewöhnliche Weise kennen. 
Mit dem innovativen Trend-
fahrzeug fahren Sie mit einem 
Stadtführer durch die Altstadt 
von Sangerhausen und halten 
an interessanten Plätzen. Start 
ist am Stand der SWS - Dr.-
Wilhelm-Külz-Str. Ecke Bahn-
hofstraße. (Voraussetzung: 
Sie müssen 18 Jahre alt und 
im Besitz eines Führerschein 
sein.)

5. Sangerhäuser Stadttaler - 
Der „Schiefe Jacob“ ist der 
Turm der St.-Jacobi-Kirche 
Sangerhausen. Er weicht an 
der Spitze ca. 1,7 m vom Lot 
ab. Damit gehört er zu den 
schiefsten Türmen Deutsch-
lands und ist eines der Wahrzei-
chen der Stadt Sangerhausen. 
Aus Anlass seines 500-jähri-
gen Geburtstages widmet das 
Kobermännchenfest den 5. 
Sangerhäuser Stadttaler dem 
„Schiefen Jacob“. Die Münz-
presse wird am Seiteneingang 
der St.-Jacobi-Kirche stehen 
und auch die Stadttaler der 
vergangenen Kobermänn-
chenfeste anbieten.

Rathaus, Markt 1

Jeweils 12.00 und 15.00 Uhr  
... Lesungen im Trauungssaal 
aus dem noch nicht erschie-
nenen Buch „Die Bürgermeis-
ter von Sangerhausen“. Prä-
sentation zum Buch auf dem 
Rathausflur.

Samstag, 6. September

11.00 bis 16.00 Uhr stündlich 
Turmbesteigung - Gäste des 
Kobermännchenfestes 2014 
können in Gruppen die 194 

Stufen des „Schiefen Jacob“ 
erklimmen und aus der ehe-
maligen Türmerwohnung eine 
prächtige Fernsicht auf San-
gerhausen und die Umgebung 
genießen. (Treffpunkt am Sei-
teneingang)

11.00 bis 16.00 Uhr stündlich 
Orgelführung - Die historische 
Hildebrandtorgel in der St.-
Jacobi-Kirche wurde 1717/28 
durch Zacharias Hildebrandt 
gebaut und am 1. Juni 1728 
eingeweiht. Freuen Sie sich 
auf Orgelführungen mit der Kir-
chenmusikerin Martina Pohl. 
(Treffpunkt am Seiteneingang)

11.00 bis 16.00 Uhr Neues 
Schloß - Tag der Offenen Tür 
mit Besichtigung des res-
taurierten Kobermännchen. 
Dank gilt den Sangerhäuser 
Bürgern, die mit ihren Spen-
den die Restaurierung unse-
res Kobermännchen möglich 
machten.

Rathaus, Markt 1: 

14.00 Uhr - Ehrung eines San-
gerhäuser Bürgers mit dem 
Eintrag in das goldene Buch 
der Stadt Sangerhausen.

Marktplatz:

11.00 Uhr - Geundheitstag mit 
der AOK u. a. Gesundes Es-
sen mit Verkostung - für eine 
gesunde Ernährung

20.00 Uhr „Joe Eimer und die 
Skrupellosen“ -  Im Gepäck 
haben sie Songs aus vier 
Jahrzehnten Musikgeschichte 
(Eintritt 3 Euro)

Teil 2 - Das Kobermännchen 
von Sangerhausen

Die Erscheinung der geheim-
nisvollen Gestalt in den Wän-
den des Neuen Schlosses 
wird auch in den städtischen 
Traditionen mit bösen Mäch-
ten verbunden. 
Der zukünftige Besitzer des 
Schlosses soll angeblich den 
Herren der Unterwelt um fi-
nanzielle Hilfe gebeten haben. 
Es ist nicht klar, ob er ihm dafür 
seine Seele verpfändete oder 
dem Fürsten der Dunkelheit 
eine andere Seele versprach. 
Es ist nur bekannt, dass ihm 
Satan das Geld mittels eines 
Boten übergab. Einer Version 
zufolge war die Vertrauens-
person des Teufels entweder 
ein Kobold oder ein Gnom. 

Diese werden des Öfteren in 
den Märchen und Legenden 
Deutschlands erwähnt.

Bühne Jacobikirche:

20.00 Uhr 
„Die Greenhorns“ - irische Gas-
senhauer und selbst geschrie-
bene Songs im irischen Stil

Bahnhofstraße

13.00 Uhr 
EP-Schlenstedt präsentiert 
das Kyffhäuserland-Orchester. 
Es spielt internationale Tanz- 
und Unterhaltungsmusik

Marienanlage:

11.00 Uhr 
Eröffnung der „Straße der Ver-
eine“

11.30 Uhr 
Präsentation von Vereinen, 
Kinderland der Sparkasse 
Mansfeld-Südharz

18.00 Uhr 
Rena & Band sorgen für gute 
Laune mit Oldies, Country & 
more
Vorwerk Bierstübl:

DJ Taifun sorgt für Stimmung 
und Unterhaltung.

16.00 Uhr 
„Die Ansbachtaler“ spielen auf

Sonntag, 7. September

Rathaus, Markt 1

11.00 Uhr 
Empfang der königlichen Ma-
jestäten durch den Oberbür-
germeister Herrn Ralf Posch-
mann, mit anschließendem 
Stadtrundgang. In diesem 
Jahr unter anderem mit da-
bei: die Ahlsdorfer Pfingstbur-
schen mit ihren Peitschen.

Marktplatz

11.00 Uhr 
Frühschoppen mit „Luchs-
land“

17.00 Uhr 
„Atemlos - Die Band“ beste-
chen vor allem durch ihre gro-
ße Bandbreite

Bühne Jacobikirche

Traditioneller Irish Folk mit der 
Band Slipjigs

Göpenstraße/Ochsenpalast:

Fitness-Center am Rosen-
Hotel präsentiert Bodypainting 
mit Ralf Czekalla - Körperkunst 
der ganz besonderen Art

Teil 3 - Das Kobermännchen 
von Sangerhausen

Gemäß einer anderen Version 
brachte dem Schlossbesitzer 
irgendein Bauer das Geld in ei-
nem Korb für Lebensmittel. Wo-
möglich war er ein Sündiger und 
leistete seine Strafe ab, indem er 
Satan diente. Warum sollte man 
sonst den bösen Mächten hel-
fen? Also war dieser „Teufelsbo-
te“ wohl das Kobermännchen. 
Und die örtlichen Volkskunde-
forscher sind sich sicher, dass 
die Figur des grauen Männ-
chens einen ganz gewöhnlichen 
Bergarbeiter zeigt. Und das er-
klären sie dadurch, dass ein Teil 
der Mittel für den Bau der Resi-
denz der Stadtführer seinerzeit 
von den Bergmännern stammte.

Vorwerk Bierstübl:

Schausteller und DJ Taifun 
sorgen für Stimmung und Un-
terhaltung.

12.00 Uhr 
Rosenexpress - stimmungs-
geladene Live-Musik

Marienanlage:

11.00 Uhr 
Präsentation der Vereine - Das 
Kinderland der Sparkasse 
Mansfeld-Südharz lädt ein

14.30 Uhr Abschluss der Straße 
der Vereine mit Siegerehrung

15.00 Uhr
�Stargast Ireen Sheer live zum 
Kobermännchenfest! 
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Präsentiert von der Stadtwer-
ke Sangerhausen GmbH - Die 
deutsch-britische Schlager-
sängerin Ireen Sheer ist seit 40 
Jahren professionell als Enter-
tainerin tätig. Lassen Sie sich 
mit Hits begeistern wie z.B. 
„Goodbye Mama“, „Xanadu“, 
„Feuer“ oder „Heut Abend hab 
ich Kopfweh“.

Innenstadt - Die Fachhändler 
und Geschäftsleute der Stadt 
Sangerhausen laden alle Besu-
cher recht herzlich ein. Besu-
chen Sie unsere schöne histo-
rische Innenstadt und genießen 
Sie die Veranstaltungen.

Göpenstraße:

„Das Gute Buch“ - Aufbau eines 
Riesenbuches für Leseratten

Ludwig Schuhe - Das Lurchi-
Mobil kommt!

Modehaus Beate Koge - Prä-
sentation der Herbst-Winter-
kollektion

Fielmann - Glücksrad

Apollo Optik - Neuheiten der 
Switch it Brillen. 10 % auf 
Switch It

Volksbank e.G. - Ballonmo-
dellieren, Popcorn, Kinder-
schminken, Glücksrad u. v. m.

Augenoptik Otto Wolf - Sams-
tag ein Promotion-Tag mit 
„Switch-it“ dem Brillenwech-
selsystem, sowie an beiden 
Tagen kleine Wohlfühloase mit 
Geschicklichkeitsspielen.

s.dress & KIDS - 10% Kober-
männchen-Rabatt auf aktuelle 
KIDS - Ware

Cocktailbar der Platten-
werklounge

Parfümerie Delos - Die neues-
ten Sommerdüfte, Nagellack-
trend mit Nagelversiegelung in 
wenigen Minuten

Boutique „DASSTEHTMIR-
GUT“ - Präsentation

Hosenzentrale und „Geblen-
det Store“ - „Aktion Stärkster 
Kunde“ mit vielen Preisen und 
Gewinnen. Blend Jeans nach 
freier Wahl. Der Einsatz von 1€ 
wird komplett der Sangerhäu-
ser Tafel gespendet. Rabat-
taktionen

Modehaus bianca - italieni-
scher Sonderverkauf, Oldti-
mer-Ausstellung

Reiseland GmbH · HOT STUFF 
· Sanitätshaus Bollmann · Ju-
welier Otto Wolf OHG · Ge-
schenke-Paradies · Spezialitä-
ten Käsescheune

Bahnhofstraße:

Commerzbank Sangerhausen 
- Informationsstand mit Ge-
winnspiel

Eisbude Nr. 1 - Verkauf von 7 
verschiedenen Softeisvariatio-
nen

e.b. Design - Schickeria Mo-
detrends - schicke Models - 
schicke Autos

Weingeist - Die „Weingeister“ 
öffnen ihren Wintergarten. 
Weinquiz mit Preisen.

Anziehbar - Fashion-Outlet mit 
europäischen Trendlabels. Sty-
len Sie Ihren Lieblingslook für Ihr 
Foto ... ob elegant, chic, trendy 
die Fantasie ist unbegrenzt. Die 
3 individuellsten Styles werden 
prämiert.

EP-Schlenstedt - Samstag 
Auftritt des Kyffhäuserland-
Orchester

Bäckerei Lampe - Holzofen-
brot gegenüber dem Café

Mäc-Geiz - Glücksrad Give-
Aways

Juucco - Amerikanische Hot-
Dogs, Kinderspiele, 50% Ra-
batt auf das Textilsortiment

Fleischerei Makrinius · Ricardo 
Dulz X-Bags

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße:

Wochenspiegel u. IKK gesund 
plus - Samstag - Gemein-
schaftsstand, Kreishandwer-
kerschaft mit Informations-
ständen mit Gasballons für 
Kinder, sowie Spielen für Kin-
der, Glücksrad, Dosenwerfen 
und Venenmess-Aktion

Intersport Liebig - Laufschuh-
Initiative mit Fußanalyse

Kylische Straße:
Tabak – Lotto - Kundenbasar 
mit Glücksrad

Wicht-Fashion - Modespiel

Müller Drogeriemarkt - Black-
box zum Gegenstände ertasten

Mode Express - Sonnabend 
14:00 Uhr Herbstmodenschau

Bäckerei Feist - Schauba-
cken, Kaffeespezialitäten und 
Kuchen

hallopac GmbH - Kunterbunt 
Partystore

Fischgeschäft Apitius - Imbiss 
und Außenverkauf mit Fisch-
spezialitäten

Schuhsalon Ziegenhahn - Ak-
tionen im und vor dem Ge-
schäft.

Ana & Joe’s Bistro · Uhren- 
und Schmuck Steinert · Hör-
Riese GmbH · 1€ Shop

Markt:

Restaurante Bella Italia - Som-
merangebote

Gaststätte Klemme - Gut bür-
gerlicher Mittagstisch
Alte Magdeburger Straße:

Ästhetikstudio Metamorpho-
se - Vorstellung der neuesten 
LP Technologie: Ästhetischer 
Behandlung von Hautbildver-
änderungen und dauerhafte 
Haarentfernung für Sie und Ihn

Schlüsseldienst Schwarz

Rudolf-Breitscheid-Straße:

Raumausstatter Ritter - Sams-
tag - traditionelle Spendenak-
tion für die Caritas in Sibirien, 
Sonntag von 10:00 bis 17:00 
Uhr - 1. Gardinen Trödelmarkt

Kornmarkt:

Restaurant Rhodos - Griechi-
sche Spezialitäten und Bier-
wagen rund um den Spring-
brunnen

Check in Store - 10 % auf 
Neuware, großes Angebot an 
stark reduzierten Jeans

Vor der Blauen Hütte: Pano-
rama Möbel- u. Küchen / Die 
Hundeflüsterer kommen
Oststraße: OBI-Baumarkt

Roseninsel: AOK Spiel, Spaß, 
Spannung und Grashüpfer

Teil 4 - Das Kobermännchen 
von Sangerhausen

Übrigens, Gott bewahre Sie 

davor, diese provinzielle Be-
rühmtheit zu beleidigen. Das 
Graue Männchen verzeiht so 
etwas nicht. Ein Unglücklicher 
hat ein Mal über ihn böse ge-
scherzt. Und das Kobermänn-
chen fing plötzlich an vor den 
Augen Aller größer zu werden. 
Es wurde größer und größer, 
bis es mit seinem Lockenkopf 
die Decke erreichte. Danach 
verpasste es dem Scherzma-
cher so eine Riesenohrfeige, 
dass dieser zu Boden fiel und 
sich lange nicht mehr von 
seiner Ohnmacht aufraffen 
konnte. Und der blaue Fleck 
vom Schlag blieb fürs ganze 
Leben.

Besuchen Sie unsere „Straße 
der Vereine“

Erleben Sie rund um die Mari-
enkirche wieder tolle Aktionen 
in der „Straße der Vereine“ der 
Sparkasse Mansfeld-Südharz. 
Zahlreiche Vereine aus und um 
Sangerhausen zeigen, „was 
sie drauf haben“
.Freuen Sie sich in diesem 
Jahr auf

... die Eröffnung mit dem 
Spielmannszug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Blankenheim 
e. V.

... die 2. Vereinsrallye! Sam-
meln Sie bei jedem Vereins-
Boxenstopp Punkte und ge-
winnen Sie mit etwas Glück 
tolle Preise!

... eine Stadtwette! Der Vor-
standsvorsitzende der Spar-
kasse Mansfeld-Südharz 
wettet mit dem Oberbürger-
meister der Stadt Sangerhau-
sen und seinen Ortsbürger-
meistern.

Auf der Festbühne in der Ma-
rienanlage erwartet Sie an bei-
den Tagen ein umfangreiches 
Programm, gestaltet von den 
teilnehmenden Vereinen.

Hallo Kinder!

Kommt in die Märchenwelt 
von 1000 und einer Nacht. 
Am Samstag wird es einfach 
zauberhaft - mit Kalif und Wahr-
sagerin, Aktionsspektakel, mär-
chenhafte Zaubertricks, Jong-
lage mit Fackeln, Messern und 
brennenden Devilstick, Feu-
erschlucker, Malwettbewerb, 
Hüpfburg u. v. m.
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Am Sonntag wartet auf euch: 
Spiel und Spaß beim „Famili-
en-Tag“!

Gaudi mit Clown Petrino und 
Clown Polly - Comedy, Zau-
ber- & Wettspielshow, Stel-
zenanimation, Ballonmodel-
lieren, Animationswettspiele, 

Glücksrad, Kinderschmin-
ken, Zeltlabyrinth u. v. m.

An beiden Tagen können Sie 
das Festbändchen erwerben. 
Der Erlös des Verkaufs wird 
zur Finanzierung des Altstadt-
festes genutzt.www.werbe-
projekt.de

Parkplätze in Sangerhausen

Innenstadtparkplatz · Dr.-Wil-
helm-Külz-Str. (ab Kreisverwal-
tung) · Sparkasse Hüttenstraße · 
Maschinenfabrik Sangerhausen 
· Kaufland · Alter Markt - alle kos-
tenfrei / Alte Promenade (Markt-
Südseite) - kostenpflichtig

Absperrung der Straßen im In-
nenstadtbereich - 
Beginn: 6. September 2014 ab 
6.00 Uhr 
Ende: 7. September 2014 bis 
20.00 Uhr (Passierscheine für 
Anlieger sind bei WPM Werbe 
Projekt Medien GmbH erhält-
lich.)

Amtliches Mitteilungsblatt für die Stadt Sangerhausen
Das Mitteilungsblatt erscheint aller 2 Wochen mit einer Auflage von 17.475 Stück.
-	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0, Telefax: (03535) 489-115, 
	 Fax-Redaktion 489-155

-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: der Bürgermeister

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, vertreten durch den Geschäftsführer Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

-	 Anzeigenannahme/Beilagen: Frau Smykalla,  Tel.: 034202 341042, Fax: 03535 489242, Funk: 0171 4144018

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zei-
tungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel-exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere 
auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd 
Müllnerstr. 59, 06667 Weißenfels (Hauptsitz) bzw.
Mühlweg 19, 06114 Halle/Saale (Außenstelle)
Flurbereinigungsverfahren:	 „Riestedt“
Landkreis:	 Mansfeld-Südharz
Verf.-Nr.:	 611-46 MSH 231

- Öffentliche Bekanntmachung -

Flurbereinigungsbeschluss
A. Verfügender Teil
I. Entscheidung
Gemäß § 86 und §§ 6 ff. des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. 
I S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 
19. Dezember 2008 (BGBl. 1 S. 2794), wird hiermit das
Flurbereinigungsverfahren
„Riestedt“
im Landkreis Mansfeld-Südharz
angeordnet.
Das Flurbereinigungsverfahren wird nach § 86 FlurbG vom Amt 
für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, als Flurbe-
reinigungsbehörde durchgeführt.
Das Flurbereinigungsgebiet des Flurbereinigungsverfahrens 
umfasst im Landkreis Mansfeld-Südharz
-	 Teile der Gemarkung Obersdorf, Flur 4,
-	 Teile der Gemarkung Pölsfeld, Flur 6 und
-	 Teile der Gemarkung Riestedt, Fluren 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 

10, 11, 12.
-	 Das Verfahrensgebiet hat eine Größe von 618,8660 ha.
Als Anlagen dieses Beschlusses sind
-	 die Gebietskarte, in der die Grenze des Flurbereinigungsge-

bietes dargestellt ist und
-	 das Verzeichnis der Verfahrensflurstücke, in dem die dem 

Flurbereinigungsverfahren unterliegen Flurstücke aufgeführ-
ten sind,

-	 sowie die Begründung dieses Beschlusses
beigefügt und werden gemäß Teil B dieses Beschlusses aus-
gelegt.
II. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19.03.1991 
(BGBl. I, S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes 
vom 10. Oktober 2013 (BGBl. I S. 3786), wird hiermit die sofor-
tige Vollziehung dieses Beschlusses angeordnet mit der Folge, 
dass Rechtsbehelfe gegen die Anordnung der Flurbereinigung 
keine aufschiebende Wirkung haben.
III. Beteiligte
Am Flurbereinigungsverfahren sind gem. § 10 FlurbG beteiligt:
1.	 als Teilnehmer die Eigentümer der zum Flurbereinigungsge-

biet gehörenden Grundstücke sowie die den Eigentümern 
gleichstehenden Erbbauberechtigten;

2.	 als Nebenbeteiligte:
a)	 Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grund-

stücke vom Flurbereinigungsverfahren betroffen werden;
b)	 andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für 

gemeinschaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 
und 40 FlurbG) oder deren Grenzen geändert werden (§ 58 
Abs. 2 FlurbG);

c)	 Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Flurbe-
reinigungsgebiet räumlich zusammenhängt und dieses be-
einflusst oder von ihm beeinflusst wird;

d)	 Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet ge-
hörenden Grundstücken oder von Rechten an solchen Rech-
ten oder von persönlichen Rechten, die zum Besitz oder zur 
Nutzung solcher Grundstücke berechtigen oder die Benut-
zung solcher Grundstücke beschränken;

e)	 Empfänger neuer Grundstücke nach den §§ 54 und 55 
FlurbG bis zum Eintritt des neuen Rechtszustandes (§ 61 
Satz 2 FlurbG);

f)	 Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehö-
renden Grundstücken, denen ein Beitrag zu den Unterhal-
tungs- oder Ausführungskosten auferlegt wird (§ 42 Abs. 3 
und § 106 FlurbG) oder die zur Errichtung fester Grenzzei-
chen an der Grenze des Flurbereinigungsgebietes mitzuwir-
ken haben (§ 56 FlurbG).

IV. Teilnehmergemeinschaft
Die Eigentümer der zum Flurbereinigungsverfahren gehörenden 
Grundstücke, die Erbbauberechtigten und die Eigentümer von 
Gebäuden nach Art. 233 § 2 b sowie § 4 des Einführungsgeset-
zes zum Bürgerlichen Gesetzbuch (EGBGB) bilden die Teilneh-
mergemeinschaft.
Die Teilnehmergemeinschaft entsteht mit dem Flurbereinigungs-
beschluss und ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts.
Die Teilnehmergemeinschaft erhält den Namen:
„Teilnehmergemeinschaft des Flurbereinigungsverfahrens 
Riestedt“
und hat ihren Sitz im Landkreis Mansfeld-Südharz, Stadt San-
gerhausen, OT Riestedt.
V. Zeitweilige Einschränkung des Eigentums
Von der Bekanntgabe des Beschlusses bis zur Unanfechtbarkeit 
des Flurbereinigungsplanes gelten gem. § 34 Abs. 1 FlurbG fol-
gende Einschränkungen:
1.	 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-

mung der Flurbereinigungsbehörde nur Änderungen vorge-
nommen werden, die zum ordnungsmäßigen Wirtschaftsbe-
trieb gehören.

2.	 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen 
u. ä. Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Flurbereini-
gungsbehörde errichtet, hergestellt, wesentlich verändert 
oder beseitigt werden.

3.	 Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, 
einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur 
in Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle Belange, ins-
besondere des Naturschutzes und der Landschaftspflege 
nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung der Flurberei-
nigungsbehörde beseitigt werden. Andere gesetzliche Vor-
schriften über die Beseitigung von Reb- und Hopfenstöcken 
bleiben unberührt.

	 Sind entgegen den Vorschriften zu 1. und 2. Änderungen vor-
genommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, 
so kann dieses im Flurbereinigungsverfahren unberücksich-
tigt bleiben. Die Flurbereinigungsbehörde kann den früheren 
Zustand gem. § 137 FlurbG wiederherstellen lassen, wenn 
dieses der Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).

	 Sind Eingriffe entgegen der Vorschrift zu 3. vorgenommen 
worden, so muss die Flurbereinigungsbehörde Ersatzpflan-
zungen anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).

	 Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses 
bis zur Ausführungsanordnung bedürfen Holzeinschläge, 
die den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung 
übersteigen, der Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde 
im Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde (§ 85 Ziff. 5 
FlurbG).

	 Sind Holzeinschläge vorgenommen worden, so kann die 
Flurbereinigungsbehörde anordnen, dass derjenige, der das 
Holz gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach 
den Weisungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungs-
gemäß in Bestand zu bringen hat (§ 85 Ziff. 6 FlurbG).

	 Gemäß § 35 FlurbG sind die Beauftragten der Flurbereini-
gungsbehörde berechtigt, zur Vorbereitung und zur Durch-
führung der Flurbereinigung Grundstücke zu betreten und 
die nach ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten auf ihnen 
vorzunehmen.

Vl. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur 
Beteiligung am Flurbereinigungsverfahren nach § 86 und §§ 6ff 
FlurbG berechtigen können, sind innerhalb von 3 Monaten beim 
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, Müll-
nerstr. 59, 06667 Weißenfels, anzumelden (§ 14 Abs. 1 FlurbG).
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Es kommen in Betracht:
a)	 Rechte der Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit 

dem Verfahrensgebiet räumlich zusammenhängt und dieses 
beeinflusst oder von ihm beeinflusst wird,

b)	 Rechte an den zum Verfahrensgebiet gehörenden Grund-
stücken oder persönliche Rechte, die zum Besitz oder zur 
Nutzung solcher Grundstücke berechtigen oder die Nutzung 
beschränken (z. B. Pacht-, Miet- u. ä. Rechte),

c)	 die Verpflichtung zum Unterhalt von Anlagen nach § 45 
Abs. 1 Satz 2 des FlurbG, d. h., Anlagen, die dem öffent-
lichen Verkehr, dem Hochwasserschutz, der öffentlichen 
Wasser- und Energieversorgung sowie der Abwasserverwer-
tung oder -beseitigung dienen,

d)	 Eigentumsrechte an den unter c) genannten Anlagen,
e)	 Rechte an den zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstü-

cken, insbesondere Hutungsrechte oder andere Dienstbar-
keiten wie Wasserleitungsrechte, außerdem Wege-, Wasser-, 
oder Fischereirechte, die vor dem 1. Januar 1900 begründet 
worden sind und deshalb der Eintragung in das Grundbuch 
nicht bedurften,

f)	 Rechte an den unter e) bezeichneten Rechten,
g)	 Rechte an Grundstücken, die noch nicht in das Grundbuch 

oder das Liegenschaftskataster übernommen worden sind.
Diese Rechte sind auf Verlangen der Flurbereinigungsbehörde 
innerhalb einer von der Behörde zu setzenden Frist nachzuwei-
sen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht 
mehr zu beteiligen.
Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet oder 
nachgewiesen, so kann die Flurbereinigungsbehörde die bisheri-
gen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen (§14 Abs. 2 
FlurbG).
Der Inhaber eines gemäß § 14 Abs. 1 FlurbG bezeichneten 
Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetrete-
nen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Be-
teiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Ver-
waltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 
FlurbG).
Soweit Eintragungen im Grundbuch durch Rechtsübergang au-
ßerhalb des Grundbuches (z. B. Erbfall) unrichtig geworden sind, 
werden die Beteiligten darauf hingewiesen, im eigenen Interesse 
beim Grundbuchamt auf eine baldige Berichtigung des Grund-
buches hinzuwirken bzw. den Auflagen des Grundbuchamtes 
zur Beschaffung der Unterlagen für die Grundbuchberichtigung 
möglichst ungesäumt nachzukommen.
B. Auslegung
Dieser Beschluss mit Begründung, Verzeichnis der Vertahrens-
flurstücke und Gebietskarte liegt gemäß § 6 FlurbG nach seiner 
öffentlichen Bekanntmachung in den Flurbereinigungsgemein-
den und den angrenzenden Gemeinden 
-	 Stadt Sangerhausen, Markt 7a, 06526 Sangerhausen,
-	 Stadt Allstedt, Forststraße 9, 06542 Allstedt
-	 Einheitsgemeinde „Südharz“, Wilhelmstraße 4, 06536 Roßla
-	 Verbandsgemeinde „Goldene Aue“, Lange Str. 8, 06537 Kel-

bra (Kyffhäuser),
-	 Stadt Mansfeld, Lutherstraße 9, 06343 Mansfeld,
-	 Stadt Harzgerode, Marktplatz 1, 06493 Harzgerode,
zwei Wochen lang zur Einsichtnahme für die Beteiligten während 
der Dienststunden aus.
Darüber hinaus kann dieser Beschluss auch
-	 in der Außenstelle des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuord-

nung und Forsten Süd, Mühlweg 19, 06114 Halle (Saale),
während der Dienststunden eingesehen werden.
Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tag nach seiner 
Bekanntgabe in der betreffenden Gemeinde/Stadt ein.
C. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch 
beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, 
Müllnerstr. 59, 06667 Weißenfels bzw. Mühlweg 19, 06114 Halle 
(Saale) erhoben werden.

Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann gemäß 
§ 80 Abs. 5 VwGO beim Oberverwaltungsgericht des Landes 
Sachsen-Anhalt, Breiter Weg 203-206, 39104 Magdeburg, An-
trag auf Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung des Wi-
derspruchs gestellt werden.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt wer-
den. In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer 
qualifizierten elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz 
zu versehen,
Die Rechtsbehelfsfrist beginnt mit dem ersten Tag der Bekannt-
machung. Für die Wahrung der Frist ist das Datum des Eingangs 
des Widerspruches beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Süd, Müllnerstr. 59, 06667 Weißenfels maß-
gebend.

Arbeitsagentur fördert  
kostenlosen Stützunterricht  
für Azubis
Gibt es Schwierigkeiten in der Berufsausbildung, überlegen 
Jugendliche vielfach ihre Ausbildung abzubrechen. Mit Stütz-
unterricht lassen sich jedoch sowohl Schwierigkeiten in der 
Berufsschule als auch in der Praxis lösen. Auch in diesem 
Jahr bietet die Agentur für Arbeit Sangerhausen kostenlos 
die ausbildungsbegleitenden Hilfen (abH) an. Ausbildungs-
abbrüche und Warteschleifen für die Jugendlichen sollen so 
vermieden und dem drohenden Fachkräftemangel entgegen-
gewirkt werden.
Der Stützunterricht kann für alle Ausbildungsberufe sowie 
die Erweiterung der Kompetenz in Mathematik und Deutsch/
Kommunikation beantragt werden. Dazu sagt die stellver-
tretende Leiterin der Arbeitsagentur Sangerhausen Sylvia 
Kühnel: „Prävention bedeutet für uns nicht nur, Jugendliche 
systematisch an die Berufswahl heranzuführen. Wir wollen 
auch unterstützen, wenn es bei der Ausbildung Schwierigkei-
ten gibt. Bei fachlichen, praktischen oder sozialen Problemen 
bieten wir den Jugendlichen mit den abH-Maßnahmen kos-
tenlose Förderung an. So vermeiden wir Ausbildungsabbrü-
che und dadurch entstehende Warteschleifen“.
Der Stützunterricht findet in der Regel außerhalb der Schul- 
und Ausbildungszeiten statt und kann schon nach Abschluss 
des Ausbildungsvertrages, also auch vor der Ausbildung, be-
ginnen. Die Jugendlichen können sich bei den Lehrerinnen 
und Lehrern an den Berufsschulen sowie den Berufsberate-
rinnen und Berufsberatern der Arbeitsagentur beraten lassen.
Im vergangenen Jahr konnten im Landkreis MSH mehr als 40 
Auszubildende mit abH unterstützt werden. Aktuell stehen an 
den Standorten 57 abH-Plätze für Nachwuchskräfte bereit.
Auszubildende und Betriebe können sich über die kostenlose 
Hotline der Arbeitsagentur informieren.
Hotline für Arbeitgeber: 0800 4555520 
Hotline für Jugendliche: 0800 4555500
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IHK
Industrie- und Handelskammer Halle - Dessau

Zoll- und  
Außenwirtschaftsberatung  
in Sangerhausen

Öffnungszeiten ErlebnisZentrum 
Bergbau Röhrigschacht Wettelrode

September
Montag + Dienstag 	 geschlossen
Mittwoch - Sonntag	 09.30 Uhr - 17.00 Uhr
Seilfahrtzeiten: 	 10.00 Uhr, 11.15 Uhr, 12.30 Uhr,
	 13.45 Uhr, 15.00 Uhr
Bergmannsklause
Mittwoch, Donnerstag
und Sonntag 	 10.00 - 17.00 Uhr
Freitag/Samstag 	 10.00 - 21.00 Uhr

Rosenstadt Sangerhausen 
GmbH - Öffnungszeiten
Rosenstadt Sangerhausen GmbH
Gesellschaft für Kultur, Tourismus und Marketing
Am Rosengarten 2a
06526 Sangerhausen
Tel. 03464 58980
www.sangerhausen-tourist.de
rosenstadt@sangerhausen-tourist.de

Öffnungszeiten Europa-Rosarium
September:	 Haupteingang 	 9.00 - 19.00 Uhr
	 Stadteingang 	 10.00 - 16.00 Uhr
(ganzjährlich zugänglich, auch im Winter)

Gartenträume-Laden
Tel. 03464 58980
Täglich 09.00 - 19.00 Uhr

Restaurant „Zur Schwarzen Rose“
Tel. 03464 589810
gastronomie@sangerhausen-tourist.de
Täglich 9.00 - 19.00 Uhr

Tourist-Information
Markt 18
06526 Sangerhausen
Tel. 03464 19433
info@sangerhausen-tourist.de

Montag bis Freitag:	 09.00 - 18.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 14.00 Uhr
Feiertag: 	 10.00 - 14.00 Uhr

Kommunale Bädergesellschaft 
Sangerhausen mbH
Öffnungszeiten Freibäder der Stadt Sangerhausen
Das Stadtbad hat in der Freibadsaison (ab sofort bis 03.09.2014), 
Badewetter vorausgesetzt, täglich von 09.00 bis 20.00 Uhr ge-
öffnet. An besonders „heißen“ Tagen ist eine Verlängerung bis 
21.00 Uhr möglich.
Die Eintrittspreise im Stadtbad betragen je Tageskarte pro Er-
wachsenem (ab 18 Jahre) 2,50 €, je Kind/Jugendlichem (bis 17 
Jahre) 1,50 €. Die Familienkarte (max. 5 Personen mit mind. ei-
nem Erwachsenem) kostet 6,50 €.
Die Freibäder der Stadt Sangerhausen in den Ortsteilen öff-
nen zu folgenden Zeiten ihre Pforten:
Grillenberg:
Freibadsaison vom 14. Juni bis 3. September 2014
Öffnungszeiten:
14.06. bis 20.07.14
Montag - Freitag:	 14.00 bis 19.00 Uhr
Wochenende: 	 10.00 bis 19.00 Uhr
21.07. bis 03.09.14 	täglich: 10.00 bis 19.00 Uhr

Am 3. September 2014 wird in 
der IHK-Geschäftsstelle San-
gerhausen der Beratungstag 
„International“ durchgeführt. 
Unternehmen sind dazu von 
10.00 bis 15.00 Uhr in die 
IHK-Geschäftsstelle Sanger-
hausen, Ewald-Gnau-Str. 1b 
eingeladen.
„Wenn der Unternehmer nach 
einer internationalen Fach-
messe sucht, die Beratung 
zu notwendigen Dokumenten 
benötigt oder wissen möchte, 
wie man außenhandelsbezo-
gene Informationen im Netz 
recherchiert, sollte er zu uns 
kommen“, erklärt IHK-Ge-
schäftsführerin Birgit Stodtko 
für das Angebot. Gleichzeitig 

geben IHK-Experten Tipps 
zum erfolgreichen Aufbau ei-
nes Auslandsgeschäftes, zu 
geeigneten Fördermaßnahmen 
von Bund, Land und EU sowie 
zu allen Erfordernissen des Au-
ßenwirtschafts- und Zollrechts.
Um Wartezeiten zu vermeiden, 
werden Interessenten um tele-
fonische Anmeldung gebeten 
unter Telefon 0345 2126-274, 
bzw. per E-Mail: ddietze@
halle.ihk.de. Die nächsten 
Termine finden am 1. Okto-
ber in Dessau-Roßlau und 
am 5. November in Weißen-
fels statt. Unter www.halle.ihk.
de | Dokument-Nr. 14634 wird 
aktuell über die Beratungster-
mine informiert.

Spengler-Museum
Bahnhofstr. 33, Telefon 03464 573048
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 	 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Schulklassen und Reisegruppen können nach Voranmeldung wo-
chentags außerhalb der Öffnungszeiten das Museum besuchen.

Spengler-Haus
Hospitalstr. 56, Telefon 03464 260766

Öffnungszeiten: Sonntag 	 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Nach Voranmeldung im Spengler-Haus oder Spengler-Museum 
sind Besichtigungen auch wochentags möglich.

Stadtbibliothek
Schützenplatz 8, Tel. 03464 565450

Montag	 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag	 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

ErlebnisZentrum Bergbau 
Röhrigschacht Wettelrode
Lehde, 06526 Sangerhausen
Tel.: 03464 587816, Fax: 03464 515336
www.roehrig-schacht.de
info@roehrig-schacht.de
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Wettelrode:
Freibadsaison vom 14. Juni bis 3. September 2014
Öffnungszeiten:
14.06. bis 20.07.14
täglich: 	 11.00 bis 19.00 Uhr
Wochenende: 	 10.00 bis 19.00 Uhr
21.07. bis 03.09.14
täglich: 	 10.00 bis 19.00 Uhr

Wolfsberg:
Freibadsaison vom 14. Juni bis 3. September 2014
Öffnungszeiten:
14.06. bis 20.07.14
Montag - Freitag:	 14.00 bis 19.00 Uhr*
Wochenende: 	 10.00 bis 19.00 Uhr*
21.07. bis 03.09.14
täglich:	 10.00 bis 19.00 Uhr*
* = je nach Wetterlage ist Öffnung bis 20 Uhr möglich

Wippra:
Freibadsaison vom 14. Juni bis 3. September 2014
Öffnungszeiten:
14.06. bis 20.07.14
Montag - Freitag: 	 14.00 bis 19.00 Uhr*
Wochenende:	 10.00 bis 19.00 Uhr
* = je nach Wetterlage ist Öffnung ab 10 Uhr möglich

21.07. bis 03.09.14
täglich: 	 10.00 bis 19.00 Uhr

Folgende Eintrittspreise gelten in den Ortschaftsbäder in der 
Freibadsaison 2014:
Erwachsene (ab 18 Jahre) in Wippra, Wolfsberg und Grillenberg 	
2,50 €
Erwachsene (ab 18 Jahre) in Wettelrode 	 2,00 €
Kinder/Jugendliche (bis 17 Jahre) in allen 4 Bädern 	 1,00 €
Familienkarte 
(max. 5 Personen mit mind. einem Erwachsenen) 	 6,50 €

Auf der Grundlage der zu diesem TOP eingereichten Beschluss-
vorlage fasst die Verbandsversammlung gemäß § 6 der Ver-
bandssatzung nachstehenden Beschluss:
Beschluss:
Beschluss des Trinkwasserzweckverbandes „Südharz“ über
1.) 	die Feststellung des Jahresabschlusses 2012 für den 

AZV „Südharz“
2.)	  die Behandlung des Jahresgewinnes 2012
	 -In Euro-

1.	 Feststellung des Jahresabschlusses	 in €
1.1.	 Bilanzsumme	 88.590.973,97
1.1.1.	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
	 - 	 das Anlagevermögen	 74.837.833,96
	 - 	 das Umlaufvermögen	 13.749.008,81
	 - 	 Rechnungsabgrenzungsposten	 4.131,20
1.1.2.	 davon entfallen auf der Passivseite auf
	 - 	 das Eigenkapital	 452.494,11
	 - 	 die empfangenen Ertragszuschüsse	 36.500.116,22
		  und SOPO	 15.753.258,03
	 - 	 die Rückstellungen	 2.822.337,14
	 - 	 die Verbindlichkeiten	 33.062.768,47
1.2.	 Jahresgewinn	 44.757,05
1.2.1.	 Summe der Erträge	 9.601.504,38
1.2.2.	 Summe der Aufwendungen	 9.556.747,33
2.	 Verwendung des Jahresgewinns/
	 Behandlung des Jahresverlustes
2.1.	 bei einem Jahresgewinn:
	 a) 	zur Tilgung des Verlustvortrages	 44.757,05
	 b) 	zur Einstellung in Rücklagen
	 c) 	zur Abführung an den Haushalt des
		  Aufgabenträgers
	 d)	 auf neue Rechnung vorzutragen
2.2.	 bei einem Jahresverlust
	 a)	 zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
	 b) 	aus dem Haushalt des
		  Aufgabenträgers auszugleichen
	 c) 	auf neue Rechnung vorzutragen
Die Verbandsversammlung des Trinkwasserzweckverbandes 
„Südharz“ stellt die Verwendung des Jahresgewinns in Höhe 
von 44.757,05 € fest.
Die Verbandsversammlung erteilt dem Verbandsgeschäftsführer 
des AZV „Südharz“ die Entlastung für das Wirtschaftsjahr 2012.
Beschluss-Nr.: 9-23/14 zugestimmt.

Sangerhausen, 05.03.2014

Ernst Hofmann
Verbandsgeschäftsführer
________________________________________________________

Landkreis Mansfeld Südharz
Der Landrat

Feststellungsvermerk  
zur Jahresabschlussprüfung 2012 
des Abwasserzweckverbandes 
„Südharz“
Das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Mansfeld-Süd-
harz schließt sich dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft an und bestätigt nach Vor-
lage des endgültigen Prüfberichtes am 17.01.2014 das Ergeb-
nis der Jahresabschlussprüfung 2012. Die Bestätigung ergeht 
durch folgenden uneingeschränkten Feststellungsvermerk:

Schwimmhallensaison  
ist zu Ende

Sommerpause in der Schwimmhalle
Im Zeitraum der Sommerferien wird die Schwimmhalle Süd in 
Sangerhausen komplett geschlossen sein.
In dieser Zeit finden notwendige Instandsetzungen und Re-
paraturen sowie die Vorbereitung auf die Saison 2014/2015 
statt.
Voraussichtlich am 08.09.2014 erfolgt der Start in die neue 
Saison.

Beschluss-Nr.: 9-23/14

Trinkwasserzweckverband „Südharz“
Beschluss der 23. Verbandsversammlung am 26.02.2014 zu 
TOP 10.9. 
- Öffentlicher Teil -

Beschlussgegenstand:
Beschluss über den Jahresabschluss des Abwasserzweckver-
bandes „Südharz“ für das Prüfjahr 2012, Verwendung des Jah-
resergebnisses und Entlastung des Verbandsgeschäftsführers
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„Es wird festgestellt, dass nach pflichtgemäßer am 06.12.2013 
abgeschlossener Prüfung durch die mit der Prüfung des Jah-
resabschlusses beauftragte Wirschaftsprüfungsgesellschaft 
TAXON GmbH, Zweigniederlassung Hettstedt, die Buchführung 
und der Jahresabschluss des Abwasserzweckverbandes „Süd-
harz“ den gesetzlichen Vorschriften und der Verbandssatzung 
entsprechen. Der Jahresabschluss vermittelt unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsgemäßer Wirtschaftsführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragssituation des Verbandes. Der Lagebe-
richt steht im Einklang mit dem Jahresabschluss. Die wirtschaft-
lichen Verhältnisse geben zu Beanstandungen keinen Anlass.“
Anmerkungen:
Der Jahresabschluss 2012 wurde gemäß § 19 Abs. 2 des EigBG 
nicht innerhalb von drei Monaten aufgestellt. Weiterhin wurde 
der Jahresabschluss gemäß § 19 Abs. 4 EigBG nicht innerhalb 
eines Jahres nach Ende des Wirtschaftsjahres durch die Ver-
bandsversammlung festgestellt.
Der Jahresabschluss 2012 weist zum 31.12.2012 einen Gewinn 
von 44.757,05 EUR aus. Der Verbandsgeschäftsführer schlägt 
vor, den Jahresgewinn zur Tilgung des Verlustvortrages von 
8.667.668,67 EUR zu verwenden.
Mit der Bilanz zum 31.12.2012 wird nunmehr eine Eigenkapi-
talquote von 0,51 v. H. (Vorjahr 0,45 v. H.) ausgewiesen. Dies 
verdeutlicht, dass die Vermögenslage des Verbandes weiterhin 
als angespannt anzusehen ist.
Die aufgezeigten Lücken der Vorjahre, insbesondere bei der ver-
traglichen Gestaltung zum eingeflossenen Vermögen von den 
Verbandsmitgliedern, wurden weitestgehend ausgeräumt.
Bezüglich der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung wird 
durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft auf
- 	 eine jährliche Aktualisierung des Risikomanagementsystems 

in Hinblick auf die Größe des Abwasserzweckverbandes und 
dessen Geschäftsbetrieb,

- 	 den Erlass einer Geschäftsanweisung zur Dokumentation 
von Bauprojekten, welche geeignet ist, eine Aktenordnung 
sicherzustellen, die eine ordnungsgemäße Nachvollziehbar-
keit der Projekte ermöglicht,

- 	 eine Aktualisierung der Geschäftsanweisung „Regelung zum 
Mahnverfahren“,

- 	 die Erstellung einer Geschäftsanweisung bezüglich der Voll-
streckung und

- 	 die fehlende Belehrung der Mitarbeiter des Abwasserzweck-
verbandes im Jahr 2013 zur Annahme von Belohnungen und 
Geschenken 

verwiesen.
Abschließend macht das Rechnungsprüfungsamt auf § 19 
Abs. 5 des EigBG aufmerksam, wonach der Beschluss über die 
Feststellung des Jahresabschlusses und die Entlastung des Ver-
bandsgeschäftsführers ortsüblich bekannt zu machen ist. Dabei 
sind die beschlossene Behandlung des Gewinnes, der Prüfver-
merk des Abschlussprüfers sowie der Feststellungsvermerk des 
Rechnungsprüfungsamtes wiederzugeben. Gleichzeitig sind der 
Jahresabschluss und der Lagebericht an sieben Tagen öffentlich 
auszulegen; in der Bekanntmachung ist auf die Auslegung hinzu-
weisen.

Im Auftrag

G. WIEDERGABE DES  
UNEINGESCHRÄNKTEN  
BESTÄTIGUNGSVERMERKS
Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir dem 
Jahresabschluss und dem Lagebericht folgenden uneingeschränk-
ten Bestätigungsvermerk erteilt, der hier wiedergegeben wird:

„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Ge-
winn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung 
der Buchführung und den Lagebericht des Abwasserzweck-
verbands „Südharz“, Sangerhausen, für das Geschäftsjahr 
vom 01. Januar bis 31. Dezember 2012 geprüft. Die Buchfüh-
rung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht 
nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den 
ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften sowie Bestimmun-
gen der Satzung liegen in der Verantwortung der gesetzlichen 
Vertreter des Verbands. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grund-
lage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über 
den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und 
über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB 
und § 131 GO LSA unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die 
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten 
und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jah-
resabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, 
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festle-
gung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die 
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche 
Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirk-
samkeit des rechnungslegungsbezogenen Internen Kontrollsys-
tems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jah-
resabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von 
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der 
angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung 
der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hin-
reichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetz-
lichen Vorschriften und landesrechtlichen Vorschriften sowie 
den ergänzenden Bestimmungen der Satzung und vermittelt 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Verbandes. Der 
Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermit-
telt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Verbandes 
und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar.“

Hettstedt, den 06. Dezember 2013

________________________________________________________

Der Jahresabschluss des Abwasserzweckverbandes „Südharz“ 
für das Wirtschaftsjahr 2012 liegt gemäß § 120 Abs. 2 des Kom-
munalverfassungsgesetzes für das  Land Sachsen-Anhalt im 
Zeitraum vom 01.09.2014 bis 12.09.2014 zur Einsichtnahme 
während der Sprechzeiten im Wasserverband „Südharz“, Am 
Brühl 7, 06526 Sangerhausen aus.
Die Sprechzeiten des Wasserverbandes „Südharz“ sind:
Dienstag 	 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 	 9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag 	 9.00 - 12.00 Uhr
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„Kultur macht stark“
Unter diesem vom Bündnisse für Bildung gefördertem Pro-
gramm verbrachten 15 sportbegeisterte Kinder und Jugendliche 
vom 20.07.2014 bis 27.07.2014 ihre Ferienzeit auf Rügen.

Ökologiestation e. V. Sangerhausen 
Am Rosengarten 2

Fledermausabend

„Manchmal ist es für mich 
echt schwer das Segel zu hal-
ten, wenn der Wind so stark 
ist“, erzählt Maren Kaczor 
beim SurfCamp. Das ist alles 
kein Problem, nimmt ihr Surfer 
Timo-Franz Sprick die Angst.
In der Zeit vom 20.07. bis 
27.07.2014 fand in Suhren-
dorf auf der Insel Rügen für 15 
Kinder ein einwöchiges Surf-
Camp statt, bei dem Neulinge 
wie auch „alte Hasen“ teilneh-
men konnten. Einige Mädchen 
und Jungen standen schon 
mal auf einem Surfbrett und 
andere lernten es.
Als erstes wurden uns die 
Funktionen der einzelnen Teile 
vom Segel und Surfbrett er-
klärt. Danach durften wir dann 
endlich aufs Wasser und das 
Gelernte anwenden. Da aber 
zum praktischem auch die 
Theorie gehört mussten alle 
die fachlichen Begriffe des 
Surfens lernen. Es gehörten 
unter anderem auch Vorfahrts-
regeln und Regeln zum Schutz 

der Natur dazu. Nach ge-
schriebener Prüfung konnten 
sich später alle über den be-
standenen Surfschein freuen.
„Die Sicherheit der Kinder und 
Jugendlichen stand an erster 
Stelle“, so die Betreuer. Des-
halb sind die Grundvoraus-
setzungen zur Teilnahme am 
Surfcamp die Schwimmstufe: 
Seepferdchen. Da die Surf- 
und Kiteschule „Windsurfing 
Rügen und Kite Island Rü-
gen“ am größten Stehrevier 
Deutschlands sich befindet, 
mussten die Teilnehmer nur 
noch einen Surfanzug über-
streifen und schon konnte es 
ins Wasser gehen.
Außer dem vielen Wasser 
und Surfen, waren die Kids 
in Stralsund zum Stadtbum-
mel bzw. im OZEANEUM. Ein 
weiteres Highlight war für alle 
der schöne Tag am Strand von 
Prora – Sand, Ostseewasser 
und Sonne pur ...
Die Teilnehmer waren sich einig, 
es waren tolle Tage auf Rügen.

Jährlich findet Ende August 
die Europäische Fledermaus-
nacht statt, in der Veranstal-
tungen rund um die Fleder-
maus von verschiedenen 
Organisationen angeboten 
werden. Auch die Ökologie-
station Sangerhausen beteiligt 
sich seit mehreren Jahren mit 
einem Fledermausabend dar-
an. So auch 2014. Am Freitag, 
dem 29. August 2014 treffen 
sich Interessierte um 20.15 

Uhr am Teich auf dem Schul-
bauernhof Othal. Nach einem 
kurzen theoretischen Einfüh-
rungsteil über die Lebenswei-
se der fliegenden Säuger, kön-
nen sie mit einem Batdetektor 
aufgespürt und über dem 
Gewässer beim Jagen beob-
achtet werden. Bei Regen fällt 
die Veranstaltung aus. Weitere 
Auskünfte erhalten Sie in der 
Ökologiestation Sangerhau-
sen (Tel.: 03464 674012).

Kulturverein Armer Kasten e. V.

Glaskunst, Papierschöpfungen und  
gewebte Bilder in der Marienkirche

In eine neue Ausstellung lädt 
der Kulturverein Armer Kas-
ten e. V. ab 29. August 2014 
in die Marienkirche Sanger-
hausen ein.
Marita Voigt (Jg. 1949), Glas-
künstlerin aus Schochwitz/
Saalekreis, präsentiert Ge-
fäße und Objekte aus Glas. 
In den letzten Jahren hat sie 
vor allem mit Glasfusing-
technik gearbeitet und expe-
rimentiert. Im eigenen Studio 
entstehen so figürliche und 
abstrahierende Kunstwerke 
verschiedener Größe, For-
men und Farben, von denen 
die Ausstellung eine Auswahl 
zeigt.
Die studierte Künstlerin war 
mehrere Jahre wissenschaft-
lich-künstlerische Mitarbei-
terin an der Burg Giebichen-
stein Kunsthochschule Halle. 
Am Burg-Gymnasium Wettin 
richtete sie im Jahr 1992 ei-
nen Kunstzweig ein. 
Lange Zeit war sie in der 
künstlerischen Lehre tätig. 
Sie ist Mitglied in der Deut-
schen Glastechnischen Ge-
sellschaft.
Die Handweberei und das 
Schöpfen von Papier sind 
die bevorzugten Techniken 
von Günter Föllmer (Jg. 
1947) aus Winnenden.
Das handgeschöpfte Papier 
ist für den Künstler jedoch 
nicht nur Bildunterlage oder 
Bildträger, sondern es wird 
zum Kunstwerk selbst: Mit-
tels spontaner oder gezielter 
Einflussnahme beim Schöpf-

prozess entstehen interes-
sante Bildstrukturen. Der 
Künstler kombiniert diese 
zuweilen mit anderen Ma-
terialien, z. B. Gräsern aus 
der Natur, so dass sehr fei-
ne, sensible und individuelle 
Werke entstehen.
Die gewebten Bilder der 
Ausstellung sind kleine Tex-
tilarbeiten, die wie Minia-
turlandschaften wirken und 
zum Schauen und Träumen 
einladen.
Günter Föllmer hat nach 
Facharbeiterabschlüssen 
als Stricker und Weber sein 
Diplom als Textildesigner 
abgelegt. Als solcher war er 
viele Jahre tätig. Nach einer 
Zusatzausbildung arbeitete 
er zuletzt als Kunsttherapeut 
in Winnenden.
Marita Voigt und Günther 
Föllmer studierten beide 
an der Burg Giebichenstein 
Kunsthochschule Halle. Die 
seitdem freundschaftliche 
Verbindung nehmen beide 
Künstler zum Anlass, ihre 
Arbeiten in diesem Jahr ge-
meinsam in den historischen 
Mauern der Marienkirche 
Sangerhausen auszustellen.
Die feierliche Eröffnung der 
Ausstellung in Anwesenheit 
der Künstler findet am
Freitag, 29. August 2014 
um 19:00 Uhr in der Mari-
enkirche Sangerhausen
statt.
Weitere Öffnungszeiten 
30.08. - 14.09.2014 
täglich 13 - 17 Uhr
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ADAC-Sangerhausen 

Fahrradtour zum Park in Emseloh

WGS-Generationenhaus
Alban-Hess-Str. 31

Öffentliche Veranstaltungen  
Projekt 3 e. V. 
Mieterzentrum „treffpunkt süd“
Mo., 01.09.2014
14.00 Uhr	 „Kaffeegeflüster und Handarbeiten“
Mo., 08.09.2014
14.00 Uhr	 Koch-Club Mitglieder der Gruppe 1
	 „Wir kochen Marmelade“
	 Leitung: Stefanie Hornickel - Projekt 3 e. V.
Di., 09.09.2014
14.00 Uhr	 „Kaffeegeflüster und Handarbeiten“
17.00 Uhr	 Informationsveranstaltung „Gesund in Sangerhausen“ 
	 Thema: Schwindel und Gangstörung 
	 Referent: Dr. med. Ulrich Erdmann, HELIOS Klinik 

Sangerhausen
Do., 11.09.2014
16.30 Uhr	 Treffen der Selbsthilfegruppe „Pflegende Angehö-

rige Demenzkranker“ 
	 Leitung: Romy Meyer, Projekt 3 e. V.
Mo., 15.09.2014
14.00 Uhr	 Koch-Club Mitglieder der Gruppe 2
	 „Wir kochen Marmelade“
	 Leitung: Stefanie Hornickel - Projekt 3 e. V.
Di., 16.09.2014
14.00 Uhr	 „Kaffeegeflüster und Handarbeiten“
Mo., 22.09.2014
14.00 Uhr	 „Kaffeegeflüster und Handarbeiten“
Di., 23.09.2014
14.30 Uhr	 ADAC-Veranstaltung „sicher & mobil“
	 Anforderungen an ein „altersgerechtes“ Auto für 

Senioren
	 - Möglichkeiten der finanziellen Unterstützung
	 Info: Aktuelle Informationen zur geplanten Pkw-Maut
	 Leitung: Karl-Heinz Thiel
Mo., 29.09.2014
14.00 Uhr	 „Kaffeegeflüster und Handarbeiten“
Di., 30.09.2014
14.30 Uhr	 Filmpräsentation:
	 „Mythos Wald“ Teil 1
	 Biosphärenreservat Karstlandschaft Südharz

Wöchentlich regelmäßig stattfindende Veranstaltungen:
montags
16.00 Uhr 	 Treffen der SHG „Trauma und Depressionen“ 
16.30 Uhr	 Singestunde (Projekt 3 e. V.)
mittwochs
13.30 Uhr	 Skat-Runde (Projekt 3 e. V.)
donnerstags
09.00 Uhr 	 Sitzgymnastik (SVGR e. V.)
14.00 Uhr	 Rommee-Runde (Projekt 3 e. V.)

Des Weiteren:
- 	 beraten und informieren wir über Sozial- und Gesundheitsthemen
- 	 helfen wir Ihnen beim Ausfüllen von Anträgen und Formula-

ren (Behördenbriefe)
- 	 helfen wir Ihnen bei der Vermittlung von Diensten und Hilfen 

im Alltag
- 	 besteht die Möglichkeit zur Kontaktaufnahme zu den Familien- 

und Sozialpaten, TILL e. V. - Tiergestütztes Leben und Lernen.

Bei uns erhalten Sie Informationen zu den Veranstaltungen und 
Ihre Anmeldung erbitten wir bei Frau Listing, Tel. 03464 270727 
oder per E-Mail: treffpunkt-sued@projekt-3.de
Sie erreichen uns 
Montag 	 10.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag/Mittwoch/Donnerstag 	 10.00 bis 16:30 Uhr
Freitag 	 10.00 bis 12.00 Uhr

Am 16.08.2014 pünktlich um 
13.00 Uhr hatten sich die 
Radler des ADAC Ortsclubs 
Sangerhausen am Stadtbad 
um eine gemütliche Fahrrad-
tour zum Park in Emseloh zu 
Starten. Alle ausgerüstet mit 
Fahrradhelmen und guter Lau-
ne ging es auf die Tour zuerst 
den Brandrain hinunter am 
Sackteich entlang über Ries-
tedt zum Park in Emseloh. Die 
Sonne meinte es gut mit uns 
und der leichte Gegenwind 
konnte uns nicht aufhalten, 
angekommen in Emseloh fan-
den wir unter den großen alten 
Bäumen ein schönes Plätz-
chen um eine Rast einlegen zu 
können.

Mit selbst gebackenem Ku-
chen und frischen Kaffee auf 
der kleinen Terrasse inmitten 
des schönen Parks erfrischten 
sich alle von der anstrengen-
den Fahrt. Angenehm über-
rascht waren wir vom Zustand 
des Parks mit frisch gemäh-
tem Rasen und den sauberen 
Wegen, auch gibt es für die 
Kids Möglichkeiten sich spie-
lerisch zu betätigen. Gesättigt 
von Kaffee und Kuchen und 
der frischen Luft traten wir ge-
gen 16.00 Uhr den Heimweg 
nach Sangerhausen an.
Alles in allem eine gelungene 
Veranstaltung die wir jedem 
Verein, jeder Sportgruppe nur 
empfehlen können.

Volkssolidarität  
Landesverband  
Sachsen-Anhalt e. V.

Regionalverband  
Goldene Aue-Südharz

Haus- und Straßensammlung der  
Volkssolidarität vom 01.09. bis 31.10.2014 
Miteinander der Generationen
Die Volkssolidarität (VS) in 
Sachsen-Anhalt startet am 
Montag (1. September) ihre 
Haus- und Straßensammlung 
unter dem Motto „Miteinander 
der Generationen“.
Mit dem Spendenerlös sollen 
Kinder aus sozial schwachen 
Familien unterstützt werden, 
damit sie täglich ein warmes 
Mittagessen bekommen oder 
alles, was sie für die Schule 
dringend benötigen.
Des Weiteren sollen die Spen-
den für die Befähigung und 
Schulung von Sozialberatern 
und ehrenamtlichen Besuchs-
diensten, für die Erweiterung 
der Beratungsangebote, für den 
Erhalt von Kontakt-, Service- 
und Beratungsstellen verwendet 
werden. Nicht alles, was an Hil-
fe und Beratung geleistet wird, 
kann unentgeltlich von Ehren-
amtlichen bewältigt werden.
Nicht zu vergessen, die vie-
len Begegnungsstätten und 
Treffs, die Arbeit der Interes-
sengruppen, Chöre, Sport- 
und Singegruppen - deren 
ehrenamtliche Arbeit immer 

unter unserem Leitspruch steht: 
„Gemeinsam nicht einsam“!
Die Volkssolidarität ist deshalb 
bei der Bewältigung ihrer so-
zialen Arbeit auf Spenden an-
gewiesen.
Bis zum 31. Oktober 2014 
sind die Sammler unterwegs, 
die ordnungsgemäß mit num-
merierten Sammellisten aus-
gestattet sind.
Jeder Mensch kann einmal 
Unterstützung brauchen. Er 
wird dankbar für Ihre solidari-
sche Hilfe sein.
Helfen Sie mit!
Haus- und Straßensammlung 
der VOLKSSOLIDARITÄT
Landesverband Sachsen-
Anhalt e. V. vom 01.09. - 
31.10.2014
Bitte spenden Sie auch auf 
unser Konto: 
IBAN: DE71 8005 5008 0300 
1260 34
Sparkasse Mansfeld-Südharz, 
BIG: NOLADE21E1L
Informationen unter Telefon 
03464 572206
www.volkssolidaritaet.de/
sachsen-anhalt
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Sachsen-Anhaltischen  
Krebsgesellschaft

Beratertag zum Thema:  
„Schwerbehindertenrecht“

Mittwoch, den 17.09.2014
8.00 bis 20.00 Uhr	 Aktuelles aus Natur & Zeitgeschehen mit 

Jens
	 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen
Montag, den 22.09.2014
8.00 bis 20.00 Uhr	 Bewegungsspiele im Garten
	 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen
Mittwoch, den 24.09.2014
8.00 bis 20.00 Uhr	 Platzdeckchen selbst gebastelt mit Mar-

tina & Steffi
	 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen
Montag, den 29.09.2014
8.00 bis 20.00 Uhr	 Polizei Elsleben kommt in die Lebenshllfe
	 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen
Dienstag, den 30.09.2014
8.00 bis 16.30 Uhr	 SHG Lebens(t)räume trifft sich 17.00 Uhr
	 Ansprechpartnerin ist Frau K. Fehn
	 Tel.: 015114435080

Mit dem Thema „Schwerbe-
hindertenrecht“ findet am Don-
nerstag, dem 18. September 
2014, in der Zeit von 9 Uhr bis 
16 Uhr der „Beratertag“ der 
Sachsen-Anhaltischen Krebs-
gesellschaft (SAKG) statt. 
Krebsbetroffene, Angehörige 
und Interessierte können ohne 
Voranmeldung Informationen 
und Rat finden. Die Sozialbera-
terinnen der Krebsgesellschaft, 
Stephanie Krüger und Elisa-
beth Geuther, stehen für alle 
Fragen zum Tagesthema per-
sönlich zur Verfügung. Ein Ter-
min ist an diesem Tag nicht er-
forderlich. Ob alleine oder mit 
der Ehefrau bzw. Ehemann, mit 
dem Partner, dem Kind, einem 
Freund oder einfach einem lie-
ben Menschen: Jeder, der Fra-
gen zum Schwerbehinderten-

recht im Zusammenhang mit 
einer Krebserkrankung hat, soll 
Antworten erhalten.
Beratertag der Sachsen-
Anhaltischen Krebsgesell-
schaft, Thema: „Schwerbe-
hindertenrecht“
18. September 2014 (Don-
nerstag) von 9 Uhr bis 16 Uhr 
- kein Termin erforderlich
Sachsen-Anhaltische Krebs-
gesellschaft e. V. 
(Gelände der Deutschen 
Rentenversicherung Mittel-
deutschland, Haus 3, 3. Etage)
Paracelsusstraße 23
06114 Halle (Saale)
Telefon: 0345 4788110
E-Mail: beratung@sakq.de
Internet: www.sakg.de
Weiterführende Beratungsin-
formationen unter: www.sakg.
de/beratung

Lebenshilfe für
Behinderte 
Sangerhausen e. V.

Veranstaltungen der Lebenshilfe  
für Behinderte Sangerhausen e. V. 
Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch von 8.00 Uhr bis 
20.00 Uhr, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr und bei Bedarf nach vorheriger Vereinbarung

Montag, den 01.09.2014
8.00 bis 20.00 Uhr	 Gartenarbeit Biotop mit Gunter & Jens
	 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen
Mittwoch, den 03.09.2014
8.00 bis 20.00 Uhr	 Würfelturnier mit Jens & Gunter
	 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen
Montag, den 08.09.2014
8.00 bis 20.00 Uhr	 Malwettbewerb mit Andrea & Martina
	 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen
Dienstag, den 09.09.2014
8.00 bis 16.30 Uhr	 SHG Tinnitus trifft sich
	 14.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen
Mittwoch, den 10.09.2014
8.00 bis 20.00 Uhr	 Gestalten einer Wandtafel unserer Mit-

glieder mit Doreen & Caro
	 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen
Montag, den 15.09.2014
8.00 bis 20.00 Uhr	 Programmbesprechung/Weihnachten 

Vorschläge erwünscht
	 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen

Achtung!
Von Sonnabend, den 06.09.2014 bis Sonntag, den 07.09. 
2014 beteiligt sich die Lebenshilfe-Sangerhausen am 
Kobermannchenfest an der Ullrichkirche. Am Mittwoch, 
dem 01.10.2014 fahren wir für 5 Tage nach Magdeburg in 
unseren Herbsturlaub.
Änderungen vorbehalten!!! www.lebenshilfe-sangerhausen.de

Regionalverband der VS  
Goldene Aue-Südharz
Veranstaltungsplan der Begegnungsstätte, Mogkstr. 12
Tel. 03464 572206

Montag, 01.09.2014
13.30 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Thamm
Dienstag, 02.09.2014
13.00 Uhr 	 „Fit im Alter“ - Seniorengerechte Gymnastik mit 

Ergotherapeutin Fr. Siebenhüner
14.00 Uhr	 Kreatives Gestalten - die Bastelgruppe trifft sich
Mittwoch, 03.09.2014
14.00 Uhr	 „Die letzte Wurst liegt auf dem Grill“
	 Großes Abgrillen im Klubgarten der Begegnungs-

stätte der VS
	 Anmeldungen unbedingt erbeten, Tel. 572206 bei 

Frau Kurch
Donnerstag, 04.09.2014
13.00 Uhr	 Skat- und Rommee-Nachmittag
Montag, 08.09.2014
13.30 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Thamm
Dienstag, 09.09.2014
13.00 Uhr 	 „Fit im Alter“ - Seniorengerechte Gymnastik mit 

Ergotherapeutin Fr. Siebenhüner
14.00 Uhr	 Kreatives Gestalten - die Bastelgruppe trifft sich
Mittwoch, 10.09.2014
14.00 Uhr	 Wir laden ein zum Herbstfest mit „Zwiebel-Speck-

kuchen-Essen“ und dazu ein „Federweißer“
	 Als Höhepunkt unseres Herbstfestes ist die 

„Strickmodenschau“ aus Apolda
	 Anmeldungen unbedingt erbeten, Tel. 572206 bei 

Frau Kurch
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Donnerstag, 11.09.2014
13.00 Uhr	 Die Kartenspieler sind wieder in Action
Montag, 15.09.2014
13.30 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Thamm
Dienstag, 16.09.2014
13.00 Uhr 	 „Fit im Alter“ - Seniorengerechte Gymnastik mit 

Ergotherapeutin Fr. Siebenhüner
14.00 Uhr	 Kreatives Gestalten - die Bastelgruppe trifft sich
Donnerstag, 18.09.2014
13.00 Uhr	 Skat- und Rommee-Nachmittag
	 „Spielenachmittag“ - machen Sie mit!
15.00 bis 	 „Selbsthilfekontaktstelle“
17.00 Uhr	 Sprechstunde - Bei Hilfe in bestimmten Lebensla-

gen mit Frau Marszalek
Montag, 22.09.2014
13.30 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Thamm
Dienstag, 23.09.2014
13.00 Uhr 	 „Fit im Alter“ - Seniorengerechte Gymnastik mit 

Ergotherapeutin Fr. Siebenhüner
14.00 Uhr	 Kreatives Gestalten - die Bastelgruppe trifft sich
Mittwoch, 24.09.2014
10.00 Uhr	 Beratung mit den Leitern der Ortsgruppen
14.00 Uhr	 „Plauschnachmittag“ bei einer Tasse Kaffee und 

Kuchen
Donnerstag, 25.09.2014
13.00 Uhr	 Die Kartenspieler sind wieder in Action 
	 Schauen Sie herein und machen Sie mit!
Montag, 29.09.2014
13.30 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Thamm
Dienstag, 30.09.2014
13.00 Uhr	 „Fit im Alter“ - Seniorengerechte Gymnastik mit 

Ergotherapeutin Fr. Siebenhüner
14.00 Uhr	 Kreatives Gestalten - die Bastelgruppe trifft sich
Reisen mit der Volkssolidarität - Unsere Angebote für Sie!
Wir haben für Sie die neuen Tages- und Mehrtagesfahrten für 
2015!

Sozialstation
Sangerhausen, Mogkstraße 12, Tel.: 03464 521892

Die Sozialstation steht Ihnen immer unter der Telefonnummer: 
03464 521892 rund um die Uhr zur Verfügung.

Dienstbereit sind im am:
06.09./07.09.2014	 Frau Angela Kunert
	 Tel.: 0171 7988948
13.09../14.09.2014	 Frau Bettiena Eckstein
	 Tel.: 0151 14632337
20.09../21.09.2014	 Frau Nadine Mende
	 Tel.: 0160 90795687
27.09./28.09.2014	 Frau Sandra Gerlach
	 Tel.: 0151 42621202

Anzeigen



Notrufe
Polizei	 110
Feuerwehr/Rettungsdienste	 112 oder 03464 19222
Polizeirevier	 2540
Kassenärztlicher Hausbesuchsdienst	 611818
Helios Klinik	 660
Notruf Wärme -
nur für Stadt Sangerhausen	 558-0
Notruf Gas -
nur für Stadt Sangerhausen	 558-170
Notruf - Elektroenergieversorgung -
nur für Stadt Sangerhausen	 558-180
Bundesweiter Rettungsdienst	 19222
Bei Störungen im Bereich Gas/Elektro sind o. g. Telefonnummern gültig.

Öffnungszeiten Sangerhäuser Tierheim
Montag	 keine
Dienstag	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
	 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch	 keine
Donnerstag	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
	 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag	   9.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Samstag	   9.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Sonntag	 keine
Feiertage werden wie Sonntag behandelt.
Telefon: 03464 278308

Kassenärztlicher Notdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag	 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Telefon 	 116117
Mittwoch	 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Samstag bis Montag	  7.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist der Hausarzt zuständig.

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister
	 Sprechzeit	 Telefon
Breitenbach
Cornelia Liebau	 nach Vereinbarung 	 034658 21126
Gonna	 mittwochs 	 0172 3441888
Jürgen Telle	 16.30 - 18.00 Uhr
Grillenberg	 montags	 03464 582092
Volker Kinne	 17.00 - 18.00 Uhr
Großleinungen	 dienstags (nach	 034656 30820
Bert Mrozik	 Vereinbarung)	 0172 415597
	 17.00 - 18.00 Uhr
Horla	 nach Vereinbarung	 034658 21709
Heinz-Hasso
Neumann
Lengefeld	 dienstags 	 03464 587822
Siegmar Hecker	 17.00 - 18.00 Uhr
	 außerhalb der
	 Sprechzeit	 0171 4310264
Morungen	 nach Vereinbarung	 03464 582050
Hartmut Reinicke
Obersdorf	 donnerstags 	 03464 579341
Ingo Horlbog	 17.00 - 18.00 Uhr	 0176 55633440
	 oder nach
	 Vereinbarung
Oberröblingen	 dienstags 	 03464 521844
Arndt Kemesies	 17.00 - 18.00 Uhr
Riestedt	 dienstags	 03464 579341
Helmut Schmidt	 15.00 - 17.00 Uhr
Rotha	 montags	 0171 2713915
Dorothea Süß	 19.00 - 20.00 Uhr
Wettelrode	 mittwochs	 03464 587809
Lutz Thiele	 17.00 - 18.00 Uhr
Wippra	 dienstags	 034775 20098
Monika Rauhut	 17.00 - 19.00 Uhr
Wolfsberg	 nach	 03464 565302
Udo Lucas	 Vereinbarung

Wasserverband „Südharz“
- zuständig für die Abwasserentsorgung
Bereitschaftsdienst: 0151 52624000

- zuständig für die Wasserversorgung
Bereitschaftsdienst: 0151 52629897

Sprechzeiten:
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Städtische Wohnungsbaugesellschaft 
mbH Sangerhausen
Ulrichstraße 24, 06526 Sangerhausen
Telefon: 03464 2434-0, Telefax 03464 344854
Internet: www.swg-sangerhausen.de
E-Mail: info@swg-sangerhausen.de
Geschäftszeiten
Montag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sie erreichen uns telefonisch
Kundendienstzentrale	 2434-0
Kundenbetreuer Team 1	 243441
	 243443
Kundenbetreuer Team 2	 243421
	 243444
Vermietungsmanagement	 243430
Mietenbuchhaltung	 243435
	 243436

Havarie- und Bereitschaftsdienst

Zeitraum:
01.09.2014 - 30.09.2014
Montag - Freitag 17:00 - 8:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag und an Feier-
tagen ganztägig

Elektro-Installation 
Firma Elektromeister Diesner
Telefon 03475 604484
Tel. 0152 01432315

Gas- und Wasserinstallation
Firma SHS Riedel
Telefon 03464 574232
Telefon 0171 7586702

Verstopfungen 
Firma Arndt
Telefon 0177 5389679
Telefon 03464 579144

Heizungsanlagen (Fernheizung)
Firma Hron
Telefon 0171 8854752

Heizungsanlagen 
(zentrale Heizung im Haus bzw. 
Etagenheizung in der Wohnung)
Firma HLS Service GmbH 
Telefon 0174 3068701



Wohnungsbaugenossenschaft  
Sangerhausen e. G.
Darrweg 9, 06526 Sangerhausen 
Telefon: 03464 5402-0, Telefax: 03464 540226
Internet:www.wgs-sgh.de, E-Mail: info@wgs-sgh.de
Sie erreichen uns unter folgenden Telefonnummern:
Vermietung und Reparaturannahme 03464 540220-24

Telefonische Reparaturannahme
Montag	 7.30 bis 15.30 Uhr
Dienstag	 7.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch	 7.30 bis 13.45 Uhr
Donnerstag	 7.30 bis 17.30 Uhr
Freitag	 7.30 bis 13.30 Uhr
24-Stunden-Reparaturannahmedienst
Mailbox:	 03464 5402-54
Öffnungszeiten
Montag	 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 bis 17.30 Uhr
Freitag	 9.00 bis 12.00 Uhr
Mietenbuchhaltung
montags geschlossen

Havarie- und Bereitschaftsdienst Zeitraum: 01.09.2014 - 30.09.2014
Sanitär
Fa. Hron	 Tel.: 0171 8854752
Heizung
Fa. Hron	 Tel.: 0171 8854752
Elektro
Fa. Diesner	 Tel.: 03475 604484
	 oder 01520 1432315
Rohrverstopfung
Fa. Arndt	 Tel.: 03464 579144
 	 oder 0177 5389679
Bereitschaftstelefonnummer für sonstige Fälle
Tel.: 0160 5821300

Adresse und Telefonnummern 
Stadtverwaltung
Postanschrift
Stadtverwaltung
Sangerhausen 	 Tel.: 03464 5650
Markt 7a 	 Fax: 565270

Oberbürgermeister
Sekretariat (Markt 1)	  565202
Gleichstellungsbeauftragte (Markt 1) 	 565420

Büro des Oberbürgermeisters (Markt 1) 	 565203
Referat Anteilsmanagement, Stiftungen
und Mitgliedschaften (Markt 1) 	 565217
Referat Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit,
Städtepartnerschaften (Markt 1) 	 565226
Referat Wirtschaftsförderung (Markt 1) 	 565205
Referat kulturelle Bildung, demografische 
Entwicklung und bürgerschaftliches Engagement 
(Markt 1) 	 565301
Museum (Bahnhofstr. 33) 	 573048
Bibliothek (Schützenplatz 8) 	 565450
Referat Ratsbüro (Markt 1)	 565218

Fachbereich Zentrale Dienste und Finanzen
Sekretariat Fachbereichsleiter (Markt 7a) 	 565214
Archiv (Markt 7a) 	 565322
Fachdienst Finanzen (Markt 7a) 	 565303
Steuern (Markt 7a) 	 565236
Fachdienst Kasse (Markt 7a) 	 565227

Fachbereich Bürgerservice
Sekretariat Fachbereichsleiter (Markt 7a) 	 565211
Friedhofsangelegenheiten (Markt 7a)	 565423
Senioren- u. Behindertenarbeit (Markt 1) 	 565420
Fachdienst Allgemeine Ordnungs-
angelegenheiten (Markt 7a) 	 565254
Gewerbeangelegenheiten (Markt 7a)	 565223/565249
Bußgeldstelle (Markt 7a) 	 565353
Fachdienst Personen-
standsrecht (Markt 7a)
Einwohnermeldeangelegenheiten	 565309
Standesamt (Markt 1)	  565229
Fachdienst Stadtbüro (Schützenplatz 8)	 565444
Fachdienst Soziales und Sport (Markt 7a)	 565416
Kindertageseinrichtungen (Markt 7a)	 565412
Stadtjugendpfleger/Streetworker (Markt 7a)	 565413
Sport	 565422
Wohngeld (Markt 7a)	 565285
Mietschuldenfachstelle (Markt 7a)	 565285

Fachbereich Stadtentwicklung und Bauen
Sekretariat Fachbereichsleiter (Markt 7a)	 565313
Fachdienst Tiefbauverwaltung (Markt 7a)	 565323
Grünanlagen/Baumschutz (Markt 7a)	 565320
Fachdienst Bauverwaltung und 
Grundstücksverkehr (Markt 7a)	 565342/565347
Beitragserhebung (Markt 7a)	 565325/565335
Fachdienst Stadtplanung (Markt 7a)	 565315
Bauleitplanung (Markt 7a)	 565319
Einvernehmen zu Bauanträgen (Markt 7a)	 565317
Verkehrsplanung (Markt 7a)	 565316
Hausnummervergabe (Markt 7a)	 565318
Sanierung (Markt 7a)	 565424
Fachdienst Bauhof (Am Angespann 5)	 565481
Fachdienst Immobilienmanagement 
(Markt 7a)	 565314

Europarosarium (Steinberger Weg 3)	 572522

Stadtbüro
Postanschrift: Stadt Sangerhausen, Stadtbüro
Postfach 10 34 24, 06513 Sangerhausen
Telefon: 03464 565444
Sie finden uns im Bürgerhaus, Schützenplatz 8
Montag	  9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag	  9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch	  7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag	  9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag	  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Samstag	  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Außenstelle Wippra, Anger 3
Telefon: 	 034775 20097
Dienstag	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sprechzeiten im Rathaus
Oberbürgermeister
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr (Termine 

Sprechzeit nur nach Vereinbarung)
- Fachbereichsleiter
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
- alle weiteren Mitarbeiter
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 15.30 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr


